
Klaus Busch stellt in Xanten aus
34 Originale zur „Nibelungengschicht auf Boarisch“ werden im SiegfriedMuseum gezeigt

Von Oliver Grimm

Plattling/Deggendorf. Er ist
Stadtplaner im Deggendorfer Rat-
haus und mit allen Bauprojekten
der Großen Kreisstadt bestens be-
traut – Klaus Busch. Sein Chef,
Oberbürgermeister Dr. Christian
Moser, bezeichnet ihn gar als „All-
zweckwaffe“. Eine zweite Leiden-
schaft, die er ebenfalls zum Beruf
gemacht hat, ist die Kunst. Viele
Ausstellungen in Deutschland und
Österreich hat der in Wetzlar (Hes-
sen) gebürtige Klaus Busch mit sei-
nen Werken schon bestückt, nun
wird ihm eine große Ehre zuteil. Er
darf von 9. März bis 18. Mai im
SiegfriedMuseum in der Nibelun-
genstadt Xanten 34 Originalzeich-
nungen ausstellen, die er für die
drei Bände „Nibelungengschicht
auf Boarisch“ erstellt hat. Die Bü-
cher hat der Plattlinger Hans Ober-
meier geschrieben.

Plattling und Nibelungen
Plattling und die Nibelungen sind

schon seit jeher eng miteinander
verbunden. Alle vier Jahre wird ein
Festspiel aufgeführt, alle zwei Jahre
ist am Stadtplatz ein Mittelalter-
markt. Im ältesten deutschen Hel-
denepos, dem Nibelungenlied, wird
Plattling als gastfreundliche Stadt
genannt, in der Könige und Herzöge
auf ihrer Durchreise Essen und Un-
terkunft fanden. Und das wird mit
einer Rahmenhandlung auf die
Bühne gebracht. Bislang in den un-
terschiedlichsten Variationen.

Ein Illustrator
Da kam dem Plattlinger Hans

Obermeier, früherer Bauverwal-
tungsleiter im dortigen Rathaus die
Idee, die Nibelungengeschichte auf
Boarisch zu „übersetzen“. Mittler-
weile sind es drei Bände, die zum
Schmunzeln einladen. Die Illustra-
tionen stammen alle von Klaus
Busch. Und genau diese Bilder sind
nun bald Teil der Ausstellung in
Xanten.

Lang geplante Ausstellung
„Eigentlich wäre die Ausstellung

schon 2021 geplant gewesen, doch
dann kam die Pandemie und es
herrschte überall Stillstand. Nun
bekommt Busch endlich die Gele-
genheit, seine Werke einem großen
Publikum zu zeigen. Die tiefgründi-
gen Bilder laden zum Schmunzeln
ein. Den kleinen Siegfried beispiels-
weise hat der Künstler mit einer
Windel, einem Helm und einem

Speer gezeichnet. Auf einem Holz-
stuhl sitzt ein Plüschhase. Dieses
Bild hängt schon länger im Xante-
ner Museum – und das dauerhaft.
Klaus Busch hat eigens für die

Ausstellungen einen kleinen Kata-
log drucken lassen. Zu jedem Bild
sind boarische Verserl geschrieben.

Busch und Mühlbauer
Eng befreundet ist der Künstler

mit dem Osterhofener Maler und
Buchautor Peter Mühlbauer, den er
im Deggendorfer Kunstverein ken-
nengelernt hat. Mühlbauer hält bei
den Ausstellungen seines Freundes
die Laudationes – so auch am 9.
März bei einer Matinee im Sieg-
friedMuseum. Und wenn Peter
Mühlbauer seine Bilder zeigt, ist
Klaus Busch der Laudator. „Eine
Hand wäscht die andere“, sagt er.
Mühlbauer ist Gastaussteller im
Xantener Museum. Er zeigt fünf bis
sechs Zeichnungen, die sich um das
Nibelungenlied drehen. Am 18. Mai,
den letzten Tag der Ausstellung,
führt Klaus Busch die Besucher
noch einmal persönlich durch seine
Ausstellung.
Im SiegfriedMuseum gibt es soge-

nannte Themenjahre. Heuer lautet
das Thema „Freiheit“, die gesell-
schaftliche Freiheit.

Alternde Rockstars
Auch wenn diese Ausstellung erst

im Entstehen ist, hat Klaus Busch
bereits ein weiteres Projekt, an dem
er arbeitet. Er zeichnet 36 Bilder

von alternden Rockstars wie Keith
Richards, Ian Anderson, Peter Ga-
briel, Angus Young, Jackson Brown
und Wolfgang Niedecken. Dies sind
alles Stars, deren Konzerte der
Künstler selbst besucht hat. Klaus
Busch ist ein Tausendsassa, was das

Malen betrifft. Er hat sich verschie-
dene Stile angeeignet – von der Pas-
tellkreide, über die Misch- und
Aquarelltechnik bis hin zur Blei-
stiftzeichnung und der Druckgra-
fik. Die Nibelungenbilder sind alle-
samt Kreidezeichnungen.

„Der junge Siegfried“ aus Band 1 von Hans Obermeiers „Nibelungengschicht“. Fotos: Klaus Busch

Der Künstler bei der Arbeit.

Frauen feierten imGamelberthaus Fasching
Michaelsbuch. (bb) Schwarz, rot
und weiß waren am Donnerstag-
abend die dominierenden Farben im
Gamelberthaus in Michaelsbuch.
Grund waren die zahlreichen Teufel
und Engel, die der Einladung des
Frauen- und Müttervereins Micha-
elsbuch-Rettenbach gefolgt waren.
Die Vorstandschaft rund um Gerti
Penn veranstaltete zusammen mit
dem Faschingskomitee den traditio-
nellen Frauenfasching, der in die-
sem Jahr unter dem Motto „Engal
und Deifal“ stand. Steffi Jeske-
Rösch und Rita Rösch führten als
„braver“ Engel und „wilder“ Teufel
durch den Abend und sorgten mit
ihrer Moderation für einige Lacher.
Im ersten Block traten neben Bern-
hard Brink (Brigitte Knott) auch die
Paldauer auf und gaben jeweils Lie-
der zum Thema Himmel und Hölle
zum Besten. Zu „I will survive“ kam
die Tanzgruppe unter der Leitung
von Karin Zink auf die Bühne, die
zum Abschluss mit einem schwung-
vollen Lied alle zum Mitmachen
animierte und auch die Gäste auf
die Tanzfläche lockte. Das über-

nahm anschließend Musiker „Hei-
ferl“ mit Tanz- und Schunkellie-
dern und sorgte so den ganzen
Abend über für gute Stimmung und
musikalische Unterhaltung. Als
Stargast des Abends kamHelene Fi-
scher (Dagmar Brauße) auf die Büh-
ne und wurde mit tosendem Ap-
plaus belohnt. Eine Überraschung
für alle war die Tanzeinlage der
Dorfjugend, die mit einem moder-
nen Tanz kombiniert mit klassi-
schem Ballett den Kampf zwischen
Engeln und Teufeln darstellten.
Süße und flüssige Preise gab es
schließlich bei der Tombola zu ge-
winnen, bevor Hubert Kah mit
„Sternenhimmel“ auftrat. Für Ge-
lächter zwischendurch sorgten ein
gespielter Witz mit Petrus (Monika
Zink) sowie dem Sketch „Putzfrau
im Himmel“ mit Gerti Penn und
Karin Lipp. Die zahlreichen Gäste
von Jung bis Alt waren von dem
kurzweiligen Abend begeistert und
feierten bis in den späten Abend hi-
nein. Die Vorstandschaft des FMV
sowie das Faschingskomitee ver-
sorgten den Abend über alle mit ku-

linarischen Köstlichkeiten sowie
verschiedensten Getränken. Dafür
zeigte sich Vorsitzende Gerti Penn
bei ihren Helferinnen und Mitwir-
kenden zum Abschluss des Abends
mit Geschenken erkenntlich. –Bild
(l.): Die Paldauer unterhielten die
Gäste musikalisch. –Bild (r.) Petrus
(Monika Zink) heilte im gespielten
Sketch so manches Leiden. –Bild
(unten): Alle Mitwirkenden des
Abends erhielten von Vorsitzender
Gerti Penn (M.) und ihrer Vertrete-
rin Dagmar Brauße (daneben) ein
Präsent überreicht. Fotos: Bettina Gigl

■Menschen und Aktionen

Ergebnisse der
Mooser Altschützen
Moos. (red) Die Altschützen

haben bei ihrem vor kurzem ab-
gehaltenen Schießabend fol-
gende Ergebnisse erzielt: Luft-
gewehr Teiler: Andreas Arbin-
ger 62,1, Stefan Leutner 76,1,
Mario Hervai 80,1, Florian
Hartl 99,2, Uli Achatz 101,7, Jo-
hannes Hartl 116,8. Luftgewehr
Ringe: Mario Hervai 89, Andre-
as Arbinger 87. Luftpistole Tei-
ler: Mario Hervai 103,0. Jugend
Luftgewehr Teiler: Leon Jurie
44,5. Der nächste Schießabend
findet am Donnerstag, 27. Fe-
bruar, ab 18 Uhr statt.

Senioren baden
und feiern Fasching
Plattling. (red) Die nächste Bade-

fahrt für Senioren findet am Rosen-
montag, 3. März, statt. Start ist um
10 Uhr am Volksfestplatz. Die Teil-
nehmer bleiben bis 17 Uhr in Bad
Füssing im Johannesbad. Anschlie-
ßend geht es nach Angaben des Se-
niorenbeauftragten Max Thoma zu
„Meiers Burgwirtschaft“, wo man
den Rosenmontag bei Essen und
Tanz feiern will.
„Faschingskostüme können gerne

mitgenommen werden“, so Thoma.
Der Unkostenbeitrag beträgt 33
Euro. Anmeldung unter Telefon
09931/5561 bei Thoma.

Karten für Faschingsball
der Kellerbuam

Plattling. (red) Der Fasching geht
auf seinen Höhepunkt zu und am
Faschingssamstag, 1. März, findet
wieder der traditionelle Faschings-
ball der Kellerbuam im Dorfkrug in
Pielweichs statt. Dazu gehören die
Einlagen der Kellerbuam, wobei
das Männerballett natürlich nicht
fehlen darf. Für gute Laune und fet-
zige Musik sorgt wieder die Band
Nimm3. Der Kartenvorverkauf
läuft bereits auf vollen Touren.
Kartenreservierungen sind noch

über WhatsApp 0151/40189933
möglich – oder anrufen, es wird zu-
rückgerufen.

Der Faschingsball der Kellerbuam im
Dorfkrug. Foto: Ade Hintermeier
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